
Protokoll der Abteilungsversammlung der Schwimmabteilung vom  
24.März 2011 

 
Ort: HNT Versammlungsraum 
Dauer 19.05 – 21.28 Uhr 
Anwesend: 12/11 (anwesend/stimmberechtigt)  
Protokoll: M. Ramm 
 

TOP 1: Der Abteilungsleiter Matthias Löpker begrüßte die Teilnehmer und stellte   
 
TOP 2: die form- und fristgerechte Einberufung der Abteilungsversammlung fest. Die 

Anwesenheitsliste ergab 12 stimmberechtigte Mitglieder bei 13 Anwesenden (Anhang1). 
 
TOP 3: Das Protokoll der Abteilungsversammlung vom 25.03.2010 wurde mit 11 Ja- Stimmen bei 1 

Enthaltung genehmigt.  
 
TOP 4a: Claudia Burkard als Sportliche Leiterin berichtet über das vergangene Wettkampfjahr.  

2010 war in sportlicher Hinsicht erfolgreich: 

 NDM (lang)  4 Teilnehmer (Kristin, Linda, Jana, Steffen) 2Titel: Kristin 

 NDM  9TN HNT, 4TN BSV, 2TN TuS, 5 Titel an Jana, Kristin, Linda 

 DJAM  4 Teilnehmer: Jana, Kristin, Steffen, Leona, Kristin: Bronze 

 DM  3 Teilnehmer: Linda, Kristin, Jana. Jana dt. Jg.Vizemeisterin 

 HHM  44TN SGS, 27 HNT, insgesamt 25 Titel 

 Dt. offene Kurzbahn  2TN Linda, Jana. 2 Pl. offene Klasse Jana 

 Insgesamt SGS 3776 Starts (BSV:986, HNT: 1918, SvPol 384, TuS: 488) 12866€. 

 Hohe Aktivität im Bereich Gesundheitssport/Aquagymnastik.  
Im Anfängerbereich durchgehend zeitgleich 7 F-Kurse mit ca. 80 Kindern im Jahr.     

 Nachwuchsarbeit essentiell: bei Eignung! braucht ein Schwimmer immerhin 2-3 Jahre bis zu 
ersten Wettkämpfen, bis zu punktrelevanten Ergebnissen ca. 3-5 Jahre. Aktive sind dann noch 
ca. 1-5 Jahre schwimmend im Verein. Und das sind nur wenige.  
Beispiel für ca. 10 Jahre im Schwimmen: Steffen, Linda, Natalia, Kristin, Jana 

 Trainersituation: anhaltend angespannt, aber es läuft.   
Bis zur Klassifikation „guter Trainer“ vergehen in der Regel mehrere Jahre. 

 Ausblick:  
Problem Wartelisten Schwimmausbildung, dadurch spätes Einstiegsalter in den 
Wettkampfbereich. Engpass durch Schließung Wilhelmsburg und ztw. Dulsberg, dadurch 
Klimaverschärfung mit Bäderland.  
Permanentes Problem der Kampfrichtergewinnung, Funktionsträger, Trainer.  

 Claudia bittet um Unterstützung bei Beschaffung von Bekleidung und Badekappen, sowie 
Orga bei Auswärtswettkämpfen z.B. Hildesheim).  

 
TOP4b: Die Kassenwartin Hanne Otsman berichtet von einer soliden Kassenlage mit einem 

Überschuss für das Jahr 2010 (siehe Anhang 3: Jahresabschluss 2010). Nach anfänglicher 
Besserung mahnt Hanne zum wiederholten Male das inakzeptable Verhalten einiger Trainer 
bei deren Abrechnungen gegen Jahresende an. 

 
TOP4c: Ines Sulzbacher (Präsidium) berichtet aus dem Hauptverein: 

 Der Hauptverein hat 4571 Mitglieder (Stand 8.3.) Im vergangenen Jahr waren es 4590. In 
Summe bedeutet das sogar einen Zuwachs, da durch Bereinigung der Daten in 2010 
(Aussortieren von „Karteileichen“) ca. 250 Mitglieder wegfielen. 

 Das FitHus weist ebenfalls eine stark steigende Mitgliederzahl auf (ca. +20%) 

 Durch den Wandel in der Gesellschaft gibt es auch in den Vereinen Nachwuchssorgen 

 BGZ: Es gibt immer noch keine verhandelbaren Vertragsentwürfe! 



TOP4d:  Matthias Löpker als Abteilungsleiter berichtet:  
Lage der SGS  

 Matthias hat am 1.1.2010 den Vorsitzend der SGS übernommen. 

 Die Beiträge der Stammvereine allein reichen nach wie vor nicht aus, um den 
Wettkampfbetrieb zu finanzieren. Zurzeit werden die Einnahmen durch eine kleine Gruppe 
ehrenamtlicher „Aktivisten“ mit viel zeitlichem und persönlichem Einsatz generiert. Matthias 
dankt allen, namentlich auch dem SGS Förderverein, für die Unterstützung. 

 Es werden weiter händeringend Helfer (jeglicher Art) für den Wettkampfbetrieb gesucht! 

 Matthias lobt den guten Teamgeist und die gute Zusammenarbeit mit den anderen 
Stammvereinen, wenngleich die sportlichen Leistungen ganz überwiegend von der HNT 
und dem BSV erbracht werden. Matthias weist in diesem Zusammenhang darauf hin, dass 
sich TuS und SvPol auf ihren Ursprung besinnen und die Nachwuchs- und Aufbauarbeit 
wieder mehr in den Fokus rücken müssen. 

 Der TuS hat um eine Reduzierung seiner Beiträge gebeten und wartet auf eine Antwort für 
2011. Es muss eine Regelung zur Förderung von TuS Leistungsschwimmern durch den 
TuS gefunden werden, um deren Eigenbeteiligung für sportliche Veranstaltungen zu 
senken. 

 
Lage der Schwimmabteilung: 

 Die Zahl der Abteilungsmitglieder blieb in 2010 gegenüber dem Vorjahr in etwa konstant.  

 Im Schnitt hat die Abteilung pro Mitglied und Monat 7,80€ zur Verfügung. 

 Das gute positive finanzielle Ergebnis ist auf die gute durchschnittliche Mitgliederzahl, 
unsere Kurseinnahmen (Seepferdchen, F-Kurse, Wassergymn.), Spenden und Zuschüsse 
zurückzuführen. Der Förderverein hat auch in 2010 diverse nennenswerte Zuschüsse 
gewährt.  Siehe auch Bericht der Kassenprüfung 2010 

 Folgerung aus der guten Kassenlage: In 2011 und 2012 sollen die Ausgaben für den 
Sportbetrieb erhöht werden. D.h. Eigenbeteiligungen für Trainingslager und 
Wettkampfreisen können geringer ausfallen. Materialneuanschaffungen sind möglich, 
sofern die vorhandenen Lagermöglichkeiten ausreichen. Siehe auch Antrag unter Punkt 9. 

 Es haben 5 Seepferdchenkurse (ca. 60 TN), 7/8 F-Kurse mit ca. 80 Schwimmern 
unterschiedlichster Leistungsstände stattgefunden. Warteliste für Seepferdchen ca. 18 
Monate, für F-Kurse ca. 6-12 Monate. 

 Matthias weist auf die in 2011 anstehenden Termine hin. 
Sa. 07.5.  HNT Vertreterversammlung (16 bis ca. 18:30 Uhr) 
Mo. 20.06. 100 Jahre HNT Beitrag der Schwimmabteilung 
Di. 20.12. Weihnachtsfeier 2011  

Matthias dankt allen ÜL, Kampfrichtern und Mechthild als KR-Obfrau, Hanne, Michael und 
ganz besonders Claudia für ihr Engagement und würde sich freuen, wenn sie auch weiterhin 
im Team bleiben. Danke auch an die Kuchenstanddamen und alle übrigen Helfer.  

Die Abteilung braucht einen neuen Kassenwart und einen Jugendvertreter! 
 
TOP5: Tanja Sahling als Kassenprüferin berichtet, dass sie am 7.3.2011 die Kasse geprüft hat und es 

an der Kassenführung nichts zu beanstanden gab. Alle stichprobenartig angeforderten Belege 
konnten vorgelegt werden.  
Eine detailliertere Ausführung ist im Anhang 3 „Bericht des Kassenprüfers“ nachzulesen. 

 
TOP6: Matthias wird zum Thema der Pro Kopf Bezuschussung der TuS Schwimmer Kontakt mit dem 

TuS aufnehmen.   
 
TOP7: Die Abteilungsleitung wird einstimmig entlastet. 



TOP8a: Matthias Löpker wird mit 12 Ja- Stimmen einstimmig als Abteilungsleiter wieder gewählt. 
 
TOP8b: Für die Wahl zum Kassenwart gibt es leider keine Bereitschaft. Hanne Otsman wird diese 

Funktion zunächst kommissarisch übernehmen. ALLE sind aufgefordert hier kurzfristig nach 
Personen zu suchen, die die Funktion des Kassenwarts übernehmen! 

 
TOP8c: Der Posten des Jugendvertreters bleibt leider weiterhin vakant. 
 
TOP8d: Cornelia Ramm wird mit 12 Ja- Stimmen einstimmig zur Kassenprüferin gewählt. 
 
TOP8e: Cord Wolkenhauer wird mit 12 Ja- Stimmen, als Vertreter gem. §14 wieder gewählt. 
 
TOP8f: Claudia Burkard wird mit 12 Ja- Stimmen als Ersatzvertreter gem. §14 wieder gewählt. 
 
TOP9: Es liegen keine schriftlichen Anträge vor. 

Auf Grund der guten Kassenlage wird folgender Antrag formuliert: 

 Die Schwimmabteilung bezuschusst Schwimmer, die für Verbandsmaßnahmen einen 
Eigenanteil zahlen müssen. Dieser Zuschuss soll 25% des Abteilungsüberschusses des 
Vorjahres, mindestens aber 1500 Euro betragen. Der Betrag ist auf alle betroffenen 
Schwimmer entsprechend ihrem Eigenanteil aufzuteilen. 

 
TOP10: Der Antrag (TOP 9) wird mit 12 Ja- Stimmen einstimmig beschlossen. 
 
TOP11: Verschiedenes: 

 Die mangelnde Bereitschaft Aufgaben zu übernehmen (Kassenwart), die Vakanz des 
Jugendvertreterpostens, die Nachwuchssorgen bei der Wettkampfunterstützung etc. 
werden es über kurz oder lang erforderlich machen, über ein verpflichtenden Helfereinsatz 
nachzudenken. Es sind alle aufgefordert, bis zur Versammlung im kommenden Jahr über 
die Definition „Helfer / Helfereinsatz“ nachzudenken. 

 
TOP12:  Matthias bedankt sich bei allen Teilnehmern und schließt die Veranstaltung um 21:28 Uhr  

 
 
Anhänge: 
1.  Anwesenheitsliste (1 Seite) 
2.  Übersicht der Funktionsträger in der Schwimmabteilung (1 Seite) 
3.  HNT - Schwimmabteilung Jahresabschluss 20010  (2 Seiten) 
4.  Bericht des Kassenprüfers (1 Seite)  
 

Die Anhänge können bei Matthias Löpker oder Michael Ramm angefordert werden.  

 

 

Michael Ramm 
       

  Verteiler:  Löpker 2x 
   Otsman 
   Burkard 
   Ramm 
   Präsidium 
   Schaukasten (in Auszügen) 

 


